
Ehemaliger Busbahnhof Olympiazentrum – Nutzung als Street Food Bereich
Antrag Nr. 20-26 / B 0299 des Bezirksausschusses 11 vom 25.11.2020

Sehr geehrter Herr Hummel-Haslauer, 

in Ihrem o.g. Antrag fordern Sie den Bereich des früheren Busbahnhofes Olympiazentrum als 
Street Food Bereich ab 2021 zu nutzen.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Mobilitätsreferat mit 
der Beantwortung beauftragt hat. 

Hierzu haben wir die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) um Stellungnahme gebeten,
die uns Folgendes mitteilte: 
„Auf den zwischen den Aufgängen der U-Bahn liegenden Flächen ist aufgrund des stark 
sanierungsbedürftigen Daches die Verkehrssicherheit nicht gegeben. Entsprechend ist dieser 
Bereich gesperrt und kann bis vor den European Championships 2022 auch keiner Nutzung 
zugeführt werden. 

Um den Bereich des ehemaligen Busbahnhofs optisch aufzuwerten und in einen der 50-Jahr-
Feier und den European Championships 2022 angemessenen Zustand zu bringen, erfolgen 
bis dahin konstruktive Maßnahmen und es ist eine, dem Anlass gerecht werdende 
Kunstinstallation in Planung. 

Die umfassende denkmalgerechte Sanierung des Daches ist dann für 2023 avisiert. 
Hierfür sind im Bereich der abgesperrten Fläche noch weitere, erforderliche 
Baustelleneinrichtungsflächen freizuhalten. 
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Aus den vorab genannten Punkten müssen wir dem Vorschlag zur Nutzung des SWM-
Geländes leider eine Absage erteilen.“

Wir hoffen, dass die obigen Ausführungen der MVG für Sie nachvollziehbar sind und möchten 
uns dennoch für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 
MOR-GB1.12


